
Gartenarbeit im Mai 
 

Der Gemüsegarten: 

 Wärmeliebendes Gemüse wie Tomaten, Paprika 

und Auberginen an geschützter Stelle 

auspflanzen (z. B. Gewächshaus oder unter 

einem Balkon an einer wind- und 

regengeschützten Wand). 

 Folgesaat von Salate, Gelbe Rüben, Radieserl, 

Radi 

 Aussaat von Wintergemüse wie Chicorée, 

Winterlauch, Grünkohl 

 Kälteempfindliches Gemüse wie Gurken, 

Zucchini, Kürbis, Artischocken, Sellerie und 

Mais erst nach Ende der Frostgefahr zwischen 

Mitte und Ende Mai auspflanzen. 

 

Der Obstgarten: 

 Obstbäume, Himbeeren und Brombeeren im 

Wurzelbereich mit Mulch abdecken. 

 Stachel- und Johannisbeeren kontrollieren und 

gegebenenfalls mehltaubefallene Triebe 

entfernen.  

 Sobald Fruchtansätze sichtbar werden, Erdbeeren 

mulchen. 



 Schädlingsflug von Apfelwickler, 

Pflaumenwickler und Kirschfruchtessigfliege 

kontrollieren. 

 Bei Obstbäumen die Triebspietzen auf den Befall 

von Spitzendürre oder Feuerbrand beobachten.  

 Neupflanzungen bei längerer trockener bzw. 

stark windiger Witterung gießen. 

 

Der Ziergarten: 

 Frostempfindliche Kübelpflanzen nach den 

Eisheiligen ins Freie bringen. 

 Fruchtstände von Tulpen und Narzissen 

entfernen, Frühlings-Zwiebelblumen ansonsten 

einziehen lassen. 

 Schalen und Kästen mit Sommerblumen 

bepflanzen. 

 Zierkirschen, Forsythien und andere 

frühblühende Ziergehölze nach der Blüte 

eventuell auslichten.  

 Rechtzeitig hochwachsende Stauden stützen. 

 

Sonstiges: 

 Im gesamten Garten auf Schnecken achten. 


